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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung Gebiet DE-2326-301 „Wittmoor“  

 
1. Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhang I und Art des 
Anhangs II der FFH-Richtlinie 
 
a)   von besonderer Bedeutung: 
 
3160   Dystrophe Seen und Teiche  
7120   Noch renaturierungsfähige degradierte Hochmoore 
7150   Torfmoor-Schlenken (Rhynchosporion) 
 
b)   von Bedeutung: 
 
1042   Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis) 
 
2. Erhaltungsziele 
 
2.1.   Übergreifende Ziele 
Erhaltung des Wittmooers als eines der größten und mit verhältnismäßig hohem 
Renaturierungspotenzial ausgestatteten Resthochmoores des Naturraumes Hamburger 
Ring. 
Vorrangiges Ziel ist dabei der Erhalt der ehemaligen Hochmooroberfläche, der 
Regenerationskomplexe und der im Rahmen von Renaturierungsmaßnahmen 
wiedervernässten Moorflächen, auch als Lebensraum der Großen Moosjungfer. Der 
Eigendynamik von Entwicklungsprozessen wird dabei Vorrang eingeräumt. 
 
2.2. Ziele für Lebensraumtypen von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1.a) genannten Lebensraumtypen. 
Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

 
3160   Dystrophe Seen und Teiche 
Erhaltung 

 dystropher Gewässer und ihrer Uferbereiche, 

 einer dem Gewässertyp entsprechenden Nährstoffarmut und der entsprechenden 
hydrologischen Bedingungen, 

 natürlicher, naturnaher oder weitgehend ungenutzter Ufer mit ausgebildeter 
Vegetationszonierung, 

 der sauren Standortverhältnisse und der natürlichen Dynamik im Rahmen der 
Moorentwicklung. 

 
7120   Noch renaturierungsfähige degradierte Hochmoore 
7150   Torfmoor-Schlenken (Rhynchosporion) 
Erhaltung  

 der natürlichen hydrologischen, hydrochemischen und hydrophysikalischen 
Bedingungen, 

 nährstoffarmer Bedingungen, 

 und Entwicklung der Bedingungen und Voraussetzungen, die für das Wachstum 
torfbildender Moose und die Regeneration des Hochmoores erforderlich sind, 

 standorttypischer Kontaktlebensräume und  charakteristischer Wechselbeziehungen, 



Auszug aus:  
Gebietsspezifische Erhaltungsziele (gEHZ) für die gesetzlich geschützten Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und 
flächengleiche Europäische Vogelschutzgebiete 
Bekanntmachung des Ministeriums für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume vom 11. Juli 2016 
Fundstelle: Amtsblatt für Schleswig Holstein. - Ausgabe Nr. 47, Seite 1033 

 

2 
 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen.  
 
2.3. Ziele für Art von Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1.b) genannten Art. Hierzu sind 
insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

 
1042   Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis) 
Erhaltung 

 der naturnahen, schwach sauren bis neutralen Moor- (Rand)- Gewässer, Heide-weiher, 
Torfstiche usw. mit reicher Wasservegetation, insbesondere Laichkraut- und 
Seerosenbeständen als Reproduktionsgewässer, 

 der mesotrophen bzw. dystrophen Gewässerverhältnisse, 

 von ausreichend hohen Wasserständen, 

 der Offenlandbereiche im Umfeld der Fortpflanzungsgewässer mit Moor- und 
Heidevegetation, Röhrichten und Seggenbeständen inklusive eingestreuter Ge-büsche 
und Kleingehölze, 

 bestehender Populationen. 
 
 


